
im.T c t r i ? e r Abends st. Samstag, den 24. Mär

Biirgermeister Morris: ..Wir wissen.

Wahl!Sozmlistcu crlzcbell an

gcblich Anklage gegen

NickRmanoff.

zvicoer eine ronmanou.

Petrograd. 24. März, über
London. Tic folgende Proklamation
wurde hier heute von Kriegsminister
A. 3.-- Guchkoff crlassnt :

Ter bedroht d'e ' Haupt-
stadt, von zwei Richtungen. Erstens

GcldZcndttükcn nach der alten Heimat
mitte!?: ffunkentklerod wie auch mittelst aulä,idischer &cllaiui;eisunaeji wNftet pünktlich besorgt.- - HIRSCHFELD BKOS.

sei 11 Jabreu etabliertes GeldsendnngS.efchäst.
27 W. Larned lcke 71 Griswvld Str.) , .

JilUlt 214 . Scffrrf v, Irlmij.
Cfffn täglich bis 9 Uhr abends.

i verkaufen:

crljcerimgdurlliWir-ftnrm- .

Siidlichcr Teil dcs Stna-lc- s

Jndinna schwcr
'

licimgcsttlllt.

50 mögen getötet sein, Material
schaden anderthalb Millionen:

Am schlimmsten hauste der Sturm
m'Ncw Albanu.

Ganzer Tistrikt der Arbeitcrwohnun
gen hinweggefegt.

N e w A I b a n v. Ind.. 24. März.
Ein Wirbelstnrm feszte spät gestern
nachmittag über diese Stadt hinweg
und heute morgen schätzte man die

, dasz sich 40 Leichen in Leichenhallen!
uno ru'cniiauiern veiinoen uao

! fürchten, dast man wenigstens noch
!zchn mehr in den Ruinen finöen
'wird.- -

Einer der Helfen, die fickz auszeich.
netten, war Tom Laldwell, Wärter
der Kreuzung der Monon-Bahn- . Bon

j seinem Turm aus konnte er den
Swrin kommen sehen, der sich mit der

I Schnelligkeit eines Erprefzz'.tgeS
! näherte. Er hätte sich leicht noch rct- -

ten können, aber ein Zug näherte sich

'der Kreuzung. Er blieb aus feinem
. Posten, stellte die Weiche und der Zug
.sauste vorbei, .m nächsten Augen
i blick wurde der Turm umgeweht und
j Caldwcll erlitt Verlctznngen, die viel
, leicht seinen Tod verursacht werden.

Viele Personen, die unversehrt
entkamen, haben ihre Heime und

'ganze Habe cingebüfzt. Eines der
i Wunder in Verbindung mit dem
! Sturm war das Entkommen von 15
Personen, die sich im dreistöckigen

iTe Paiiw-Gebäud- e befanden. Trotz-jde-

dieses fast vollständig zerstört
'
wurde, ist Allen McLean der einzige

i der Insassen, der schwere BerleÄm-- ,

gen davontrtlg.
Tas Hilfswerk macht guten ort-- :

schritt. Ter heimgestkchtc Tistrikt steht
hinter Schitv von Sträflingen aus der

cfferfonville Reformanstalt. Medi-izi- n

von Tcll Citn. Setimour nnd
Indianapolis und Polizei von dort.
.irellc ervlnoung Zwilchen hier

und Indianapolis war heute morgen
noch unterbrochen.

Deutsche Niichhutkampsc

deutcu noch inimer Rülk-zil- g

an.

crkluna ton n l.

würde. Nur die höchsten Offiziere
wissen das." (Wäre auch noch sch-
öner, wenn der enid alles durch

erführe.)
Mächtiger Art'llcrickampf hält an.

Heftige Artilleriekämpfe halten an
der ganzen ,xront zwischen Artois und
dem Aisnenlust an. 'Tie Tatsache,

'dasz die Teutsckzen schwere Geschütze
verwenden, zeigt, anuzdeuten, dasz sie
für einen entschlossenen Widerstand in
ihren neuen Stellungen angehalten I

haben.
Kavallerie wird immer noch von

jbe.'den Seiten verwendet, um dieStär-- j
ke des Feindes zu ermitteln,' obgleich

!die Operationen von Reitermasscn in
I folge der schlanunigen Strafzen lind
Gelände es schwierig macht, sich schnell

fortzubewegen.
i Ulanen erschienen wieder.
! Tas Wiedercrschcinen von groszen
! ttlancnmas'en rufen die Tage von
j 1014 wieder indas Gedächtnis zu-- i

rück. als das ganze nördliche Frank-- !

reich von diesen Reitermassen, 4ajchc
! die Berfolanna der sich zurückziehen- -

! deu Briten und Franzosen vo?i Mons I

unirii,',!. i,i,i,'rititt
Holland weist deutsche Vorschläge

zurück.

Hang, über London. 23. März. ,

01)00 vlv ( UUU Bcrlllls - i

tnngcn in Petrograd nnd
'

Moskau norgknommen

Waö der PanSlavc Prof. Milukofs
der Welt vorlügt. '

Und wie lächerlich sich Jtolieu dabei!
wieder macht.

I

Großmutter der russischen Revolution
I

zurück.
!

X
,

i

Berlin, drahtlos über Savville,
24. März. Die Uebersee-Agent-

berichtet, daß die, Sozialisten Rusz
lsndks Anklagen gegen Nikolaus No

manoff, den früheren Zar von Ziufz

land, ford'erNz
Ter General-Gouverne- von )r

kutsk in Sibirien und der Präsident
der Munizipalität von Moskau befin-

den sich unter den letzte verhafteten
Monarchisten.

Die ttebersec-Agentu- r meldet: Die
sozialistische Partei fordert, daß der
Gkneralitaatsanwalt ersucht werde,
Auklagen gegen Nikolaus Romanoff,
wie der frühere Zar von Rußland
jetzt genannt wird, und gegen die Za-

rin und seine sechs Kinder erhebe."
Tic Genannten befinden sich jetzt

als Staatsgefangene im Palast von
T.t- -

'..",7'... a.:
.11 (pUHtUll(l ).tUU IllltVll VII ,

Vcrhaftnng der folgenden Pcrioncn:
Ter General-Gonverneu- r von )r
tutök, der Gouverneur von Äursk, der
Präsident von Moskau und andere
monarchistische Führer.

Prinz Alexander von Ogdeuburg
wurde auf seinem Wege von Petro
grad aufinem'Svezialzug verhaftet
und zurück in das Gefängnis gebracht
0000 bis 7000 Verhaftungen in Pe-

trograd. '

Stockholm, 24. März. Es
wird geschaut, dasi von 000 bis 7000
Verhaftungen in Petrograd von der !

revolutionären Poli.vt vorgenommen
wurden. Nahezu ebenso viele wurden

jin Moskau gemacht, heißt es.

gte vlrrestantcn vcnnoen nch :m ,

.anrtoe-Pala'.- t, oao mit öer vivxa
verbundene Gefängnis, in Haft und
in der Festung S.t Peter nnd St.
Paul.

Wie sie schon lügen.

Petrograd, 24. Mär;. Tie
Befürchtung das; fanatifche Radikale
den Zaren ermorden könnten, haben
die provisorische Regiernng veranlafzt,
den früheren .'Zaren und seine Famil'e
im Palast von TsarskoeSelo tinterzn-bringe-

Es kommt jetzt heraus, dasz der ge-

wesene Zar nicht ans dem Wege nach

seinem Landsitz in Lavadia in der
Krim war, sotldern dasz er sich rn.f
dein Weae nach dem General-Haup- t

guartier befand, um den Soldaten

.dieser Gelegenheit Gebrauch machen.!

Zaren uitd seine Gemahlin 'feuznhal
ten. (Milukoff's Stimme.)

Tie Leiche des geheimnisvollen
: Mönchen Rnsvutin. der solch einen nn
heibnslen Einflusz auf den Hof aus
übte, ist aus Befehl des Tuma-Kom- ' ,

tes wieder ansqegraben worden. Ws
man mit der Reiche sä'lkeszlich tut. ist!

' nicht newist. Er wnrde. wäbrend er i

I

ans der Höhe feiner

kosf. machte unter anderem folgendes'
bekannt:

.Wir werdeit unseren, Verbündeten
treul bleibeil und den Kampf für die
Freiheit zu vau'e und mr die Euro
pas fortführen. -

.

Heutzutage.
ist Ruszla.zd nicht län- -

if.L.a l,' S.im iuiiv wiiinuji um .vuii im

national sein, wenn !unland M't!
l'HH m;uuv.tu:ii enttchlano zu ei

f:;,nr;,iiÄVlll.'klIIIVllW .f.,v.,1,.1. sollte."

!Kns; der Bruderschaft ausgetauscht
mitÄnfz für Sieg.

R o m. über Paris. 24. Mär
der Teputiertenkamnler kam heute d'e
T"" olution znr Sprach! uud
führte zti einer begeisterten Tcmon
irrTfnii ifr.iii viiin t m rttn tnTinr.T""r-- " "'"Vlidcrem dies: ..Ich wumme der heroi -

.

'scheu russischen Armee neuen Erfolg!
oem ru,nia)en von lenoeu imr,

konzentriert er sich fortwährend an
unserer nördlichen Zront mit groszcn

'Mengen Munition. Vorräten uno

s.llt,.lrlliiii. gtcil!? lvnz.titiii,ii u
seine Spione in Petrograd. Schritte
gegen die letzteren find eine sofortige
Notwendigkeit. ,

ES ist immer eine schwierige Aus-

gabe, diese Verräter zu entlarven.
Sie verstecken sich überall, ihre üblen
und verbrecherischen Absichten unter

ein ir v. .::i:,;r: j,.Hvm Jjmmvi uci h
Funktionen verbergend. Sie tragen
jede Uniform, mischen sich unter die

Menge undsähen den Samen des
Miktrauens unter den Schwachen und

tirchtsamcn. Bürger und Soldaten
sotten wachsam sein, denn die Gefahr
ist grofz.

Wir betrachten unsere
nicht identisch mit der Ge-

heimpolizei des alten Regimes. Bür-

ger! Seid weise! Verratet nicht das
System der Nationalvertcidigung.
Seid auf der Hut!"
Großmutter der russischen Revolution

kommt heim.

Petrograd, 24. März. Ma-dam- c

Breshkofskn. die ..Großmutter"
der lssischeu Revoltttion. kam hier
kente von Sibir'cn an, wo sie über
ein Bierteliahrhundert lang zuge-
bracht chat. ,

Stadtrat von Petrograd ernennt
Frauen als 5lomitemitglieder.

Petrograd. 21. März. - Ter
Stadtrat von Petrograd hat einitint

!mig beschlossen, ratteii die Mitglied- -

schalt seiner .omttes zu gewaheett.
meldet die Zentral NewL-Agentu- r

aus Petrograd.

Wenig geschehen in Legislatur.

511?!, n?,ir

mM) des Todes der Gattin des
früheren ' Goltverneurs Ferris hat
sich das Repräsentantenbaus gestern
nachmitag vertagt, itaäident acht

Bills aligcnommen worden waren,
von denen jedoch keine von größerer
Wichtigkeit ist.

Senator Scott führte gestern ein
Amendement zur Staatsverfassuna.

,ein. welches Städten erlauben wür
oe. tnrc Grenzen uoer ote ounm
grenzen hinaus auszudehnen. Ferner
möchte er in gewissen Fällen Mtlnizi-palitäte- n

steuerfrei machen.
Senator Fester brachte eine Bitt

ein, milche das Zuchthaus in onia
antorisieren soll. Landstraszen zu
bauen und Waren aus Staatskoiito
zu fabrizieren, da die Kontrakte in
Bälde ablaufen. Eine Bewilligung
ü on $100,000 ist vorgesehen für den
Zweck.

Senator Köhler führte zwei Bills
für die Stadt Detroit ein. Eine der
selben soll die Stadt ermächtigen

i. ..k...,,ls, s,.UIWT T '

?zw ztt ran , d e ander
l'U I'IV quillt lilliklHlililV.il, llli.ll

Bonds zti verausgaben für Trahtlei-tunge-

in den neuen Stadtd:strikten.
Senator Köhler reichte auch eine

Resolution ein für ein Berfasstmgs- -

Amendement. demgemasz die senat

Auch ein Arzt.

, P o r t H u r o n , Mich.. 21.
März, olm G. Morgan von hier
wurde zum Prozesz ans Kreisgericht

iverwieseik. weil er ttngesetzlicher
Weise als ..Arzt" praktiziert haben
soll.

iii i f.. Y : .
. MU'ul i41' "L.""er ,,e vom. Kropt urleren
könne. IDUIlll ll.-

- HUI i
vermirieb lhr. eine .'.eitlang eine
Schlange um den Hals zu tragen
und den Kröpf dreimal mit der Hand
eines totm Matlnes zn beitreichen.

'

Freiwillig in den Tod.

Chicago. 24. März. William
!Erickson erichon im Elgin Staat?- -

howital seine Gattin und sich selbst.

nachdem die Ebeleute solches lieber- -

einkommen getroffen litten. Tie
Frau war nach dem Staatsasizl ge- -

schickt worden und ihr Garte Hatte sie
s..r..j.. of.. if. oir..r.. .

JUlJl. i II li'ii. .'Ul. l'VHllllU. 'UHU

hem ge
meinem

T e n v r. Eol.. 21. März.' Ter
Staatssenat hat eine ganz besonders

knochentrockene" Prohibitionslzill
angenomnlen. denn sie verbietet sogar
dte Elnsuhrung :i oen Staat von

viritnofen für medizinische und
sakramentale Zwecke.. Es wird ge- -

sagt, dasz das Haits der Bill ganz
sicher zustimmen wird

Baron mög straffrei ausgehen.

;aaen zu macuen geg

esangnis uno wiro U'iontag . im
Bundesgericht erscheinen, um zu plai- -

dieren auf die Anklage.- - mit den Ge

Hiermit wird bekannt gemacht, das;

in den verschiedene Wards und
Wahl-Türrikte- der Stadt Tetroit

eine Wahl stattfindet am

!Uoutaa, deit

2. April
Tie Stimmvlätze find offen von 7

Uhr mgs. bis Uhr abds. Zentral

Standardzeit (oder von 8 Uhr mgs.

bis 0 Uhr abds. östliche Standardzeit ).

folgende Beamte
werden erwählt:

Staat: Zwei Richter des Oberge-

richts, zwei Regenten der Universi-tät- .

Suverintend'ent.sü? öffentliche

Instruktion. Mitglied der Staatsb-

ehörde für Erziehung, zwei Mit-

glieder der Staatsbehörde für
Ackerbau. Staats - Kommissär für
Landstrafzen.

Eouutii:' Sechs Kreisrichter, Eonntn
Auditor. Eotmty Schatzmeister zur

Füllung der Vakanz. Eonntn
Schulkomlnissär.

Stadt: Recorder. Richter des

Polizeirichter, zwei

Schnlinspektoren für den zweijäh-

rigen Termin, zwei Schulinspekto-re- u

für den vierjährigen Termin,
drei Schnlinspektoren für den sech-

sjährigen Termin.

Ward: Aldermämier zur Füllung
der Vakanz in der 4. und 10.

'Ward. Schuliuspektoren zur Fül-

lung der Vakanzen in den folgen.
den Wards 4.. 5,., 7., 10., 14.,

j 15., 17., 18., 10., 21.

jAnncr.icrung-Vorschlagc- : Vorschläge

j für die Annerierung von Territo
! rium von deit Townships Gratiot
! und Grosse Pointe an die Stadt

Tetroit kommen ebenfalls zur Ab- -

stimnulng.

Charter Amendements: Amendements

zum Charter werden bei dieser

Wahl ebenfalls znr Abstiminnng
folnmen.

! Konstitutionelle Amendements: Kon- -..... . . .
ftltutlonelle :'lmcnoements weroen

ebenfalls znr Abstimmnng vorge-

legt werden.

!Bibliothek-Bonds- : Ferner wird, bei
dieser Wahl abgestimmt werden
über die Frage der Verausgabung
von Bonds für die öffentliche Bi-

bliothek im Betrage von $250,000.
Ties ist keine neue Boud-Aitgab-

sonderik der noch übrige Teil der
l.OOO.OOli Tollar Ausgabe, welche
im Bibliothek-Gesetz von 1001

wurde und voll welcher
5750.000 im Jahre 1007 ausgege-
ben wurden.

Unparteiische Stimmzettel. Für die
Schul - Inspektoren werden die

, Stimmzettel unparteiisch sein, fei-- !

ne Bezeichnung der Partei wird' ir-- j
gcndwo auf dem Stimm'ettel an
geführt werden. Tiese Stiminzet-- ;

tel werden separat von allen ande-- j
ren sein: alle Männer und Frauen,

i welche registriert sind, können sür.
! Schnlinsvektoreii stimmen.

Richard i n d s a v.

Stadt-Elerk- .

!nur dadurch, dasz Sander und Wnn
'nenberg sich schuldig bekannten, da
!von abgehalteil wurde, als .'Zeuge
i gegen sie aufzutreten.

Teutsche verlassen Gnatcmala.

Galtest on, Ter.. 21. März.
Wie liier von Puerto Barrios. Guate-nal- a.

berichtet wird, haben viele
Teutsche diese RepubÜs verlassen 'lind
sich nach Meriko gewendet. Als der
europäische Krieg ausbrach, solleu
viele deutfche Reserviste von Giiate
inala hierher gekommen sein, um zn
versuchen, nach Tentsaland zn kom-ine-

Ta ihnen dies nicht möglich
war, kebrten die meisten von ihnen

!nach Guatemala zurück.

Geschworene entNifsrn.

! N e w ?) o r k, 24. März. Tie Ge
jschworenen im Prozesz gegen Rae
'Tanzer, des Meineids angeklagt in
dem Prozesz gegen den früheren

:Hilfsdistriktsanwalt Jas. W. Osbor-!u- c

wegen Bruchs des Etzeversprecheiis
hatten sich heute morgen nach 07
stündiger Beratung noch nicht ge

i einigt und wurden entlassen.
I

Mag tödlich verletzt fein.

j B r o w n E i t n. Mich.. 24. März.
iBeim Baumfällen w::rde de Farmer
'Anthonq Esper vott Bnrnf'de so

.schwer verletzt, dasz man an seiner
! Rettung zweifelt.

Vkriangt weiblich.

Verlangt wird sofort ei.n Mädclicn für
allgemeine Hausarbeit. Nachzilfra
gen 71 Telaware Ave. 23rn- -l

Verlangt imA eine Putzfrau für ein-od-

zweimal die Woche. Ebenso ein
Garderobe Mann. Harmoniehalle.

24m2l

Verlangt wird eine junge oder in
mittleren Jahren stehende Jraü ali
Haushälterin. Teutsche bevorzugt.
Nachzufragen 527 Roosevelt. ,

24 m7!

Verlangt: K oiNpetentes,Mädchen für
allgemeine Handarbeit": drei in Fa-

milie; kein Waschen oder Bügeln:
Lobn $7 per Woche oder mehr. Mus;
englisch sprechen. Tel. Hcinlock 52!).

23m7l

Verlangt werden zwei erfahrene Biig-lcrinne- n

an Tamcnkleidcrn.' Guter
Lohn und stetige Arbeit. Seelen
Cleaning and Tyeing Works. 1151
Mack Avetluc. 2:'.nt.bo

Verlangt werden Familien tmd ein
zelnc Männer für Zuckerrüben Ar-be- it

auf Farmen. Bezahlung $22,
$20 und $18 per Acker. Freie Woh.

nung und Transport. Zusammen
kunft in Tetroit von Tonntag. den
25. März ab.
Peter Paul, 456 Farnsworty, 10

Uhr morgens.
John erenzy. 2194 West cffcr-son- .

2 Wir nachmittags.
Peter Bolgar, 722 Jranttin Str.,

5 Uhr nachlnittags.
Michigan 3ita.ar.Go.

lOrnsil

Verlangt wird ein erfahrenes Mäd-

chen für Hausarbeit in Heim, wo
zweites Mädchen geh'alten wird. No.
1150 Atkinfon Ave.

Strebjame
junge Frauen

Tas rapide- - Wachstum des Geschäfts
macht die Anstellung .eines' große-re- n

Personals notwendig. , Gute
Gclegenhc.it für diejenigen, welche

gute Fähigkeiten haben. Wir offc
ricrcn

Bestandige Arbeit

Bezahlung während der Lehrzeit

Gute Arbeitsverhaltaisic. Wieder

holte Lohnerhöhung.
9'achzufragen in Opcrators' Train

ing Tchool. Madison Avcnuc und
John R. strafte, zwischen 9 Uhr
morgens und 5 Uhr nachm.

Michigan State Telephone Co.

I mang: männlich.

Verlangt wird ein Grobschmied ein

'Wagen Auto- - und Tchmiedewaren
lauter L'oljn und stetige Arbeit. Zu

erfragen 8S( Michigan Avenue.
24m'3I

Verlangt wird sofort ein Porter für
eine Wirtschaft. Einer mit etwas
Erfahrung als Bartendcr bevorzugt.
No. 345 Niovelle straf'.e. 24ni2I

Verlangt werden Knaben für leichte

ZZabrikarbeit: müssen Arbeitspapie-
re haben. Guter ijob.it. Nachzufra-gc- u

bei der Tetroit Paper Tube 5:

Ean Eo.. 20 Gnsmold str. II

Verlangt wird sofort ein zuverläsfiger
Porter. Nachzufragen No.,80 Jobn
R. strafze. . I , 21m2l

Verlangt werden Operateure an mit
Kraft betriebenen Maschinen für
schwere Arbeit. Nachzufragen sofort
bei der I. (5. Goß ü'o., 13 Ct Wood

bridge Straße. II

Verlaugt wird sofort ein anitor für
Arbeiten in einer Kirche. Ecke Tole-

do Ave. und Weft Boulevard. Nach

zufragen beim Pastor. 23ni:U

Verlaugt wird eilt Wurstmacher. Nach,
zufragen 1007 Michigan Avenue.

23m2l

Verlaugt wird ein Mann für zweite
Arbeit in einer Bäckerei ait Brct und
Rolls. Nachzufragen 835 Gratiot
Avenue. 22m3I

Verlangt wird ein Junge, um in e-

iner Bäckerei zu arbeiten. Nachzinra-ge- n

833 Gratiot Ave: 22m!kl

Verlangt werden Kupserfchmiede und
scklosser, die an schwere Arbeit ge-

wohnt sind, stetige Arbeit. Nach-

zufragen 835 superior str. 21m5l

tellegesuch.

Ttellegefnch. Gelernter Gärtner, ver-

heiratet, in allen Branchen bewan
dett. sucht Stellung als 'andschasts
gartner oder auf Prioatbesitz. Of-

ferten erbeten an Fritz Kiese. 010
Iunenon Ave. 25m3l

5tellegefuch. Itinger Mann wünscht
Stelle als Banender. Offerten erbe-
ten an st. R . 874 Alerandri?le
Avenue. . 2:'.m:'.l'

Ztellegeinck. Guter zweiter Bäcker
für Brot und 'Rolls sucht Stellung
in Stadt und Land. Offerten erbe-
ten an Tbeo. Kolv. No. 1110 Russell
Strafze. 22m3I

Zu verkaufen ist eine Bäckerei. Nach

zutragen 1040 Gratiot Averntc.
23m3i

Zweifamilien Flats an Ostfcite.

Tennesiee Ave., nahe Jener fern, ist

vermietet für $'.0. Preis $5,000.
bisher, nahe Gratiot. zu' vermieten
für $00. Preis $0000. ' Garland.
nahe Mack. zu vermieten für $70.00.
Preis $7000. Sehen 5ic uns i
treffe obigen Bargains.

scharfer Grats o.,
1214 Gratiot Avenue.

Ridge 2202. 24m2l

Neues Zwei'Familicn Flat.
000 Garland Ave., drei Schlaf-

zimmer, an 100 ftuij breiter strafte.
Sonntag nachmittag von 2 bis 4 Uhr
offen. '

scharfer Graef Co.,
1214 Gratiot Avenus.

Ridge 2202. - 24m2l

60 Acker guter schwarzer Lehmboden.
5 Meilen von guter stadt in der

Zuckerrüben - Gegend von Michigan:
zu verkaufen oder für ein modernes
Ein- - oder Zwei - Faniiliciiliatis zu
vertauschen. Mit oder ohne Vieh. Ei-

gentümer: Kelemen, 2:52 Nllsfell
strafte. Tetroit. Tel. Eherrv 03s4.

2:un::l

Neues Haus.
Auf Ecklot. an Holcomb und War

ren: volles Bafement. 2 Tompfkesfel.
gewölbte speisezinmier. ertra ant t.

Preis $0S00. $1500 Anzah-

lung. Eigentümer. Telephon Ridge
0272-M- .

Zu verkaufen ist ein s

Kosthans. Skachzufragcn 400
Congrefz strafte. 21m4l

Hau?
Neu. separate ffnrnaecs. Eichen-Finis-

g?pf!asterte strafze. nahe der
Earlinie. deutsche Nachbarfchaft.' Nur
$0200. Reichte Bedingungen. Nach,
zufragcn 2100 Gratiot. Tel. Ridge
1081.

HanS zu verkaufen. t
Zu verkaufen ilt das lstöckizc

WohnhauS 1224 sheridan Avenue, 0
Zimmer. Badezimmer. Keller, grop.er
Tachraum. in gutem Zustande.

der katholischen st. Auto
nius-Kirch- ein Block von Gratiot
Avenue Car. Nachzufragen anl Platze
selbst.

Zik vermleten.

Zu vermieten ist ein möbliertes Zim-
mer mit oder ohne Kost für zwei
Herren. Nachzufragen 212 scher-ma- n

Strafte, v 21m2l

Zn vermieten ist ein schön möbliertes
Zimmer in 180 sherwood. nahe
Packard. Hupp' imd Todge Bros.

20.24 m

FRED. GUENTHER

Berfichcruugs- - nnd

Paffagc - Agentur

208, 20!) und 210
Haiimioml ISiiillinsr.

't m vya '

.cupiiüji-i'iummc- r :i'iaui lu.io.
i ;

Sraucn, hier ist ein Ecl
crsparcr !

Gebrauchen Lie Gasolin, um Kleide?

der Familie trocken zn reinigen
und Sie sparen $5.

Trocken reinigen im Hause ist cde:t-s- o

einfach wie waschen. Jede Frau
kann Reinigung im Werte von fünf
Tollarö in fünfzehn Minuten mite
ringen Kosten besorgen, wenn sie zwei
Unzen Solvite aus der Aporl)eke bolt
und dies in zwei Gallonen Gasolin
schüttet, in welchem es sich schnell auf
löst. Dann reiben Sie die Substanz
auf die zu reinigenden Artikel, in we

nigen Augenblicken .verdunstet das
Gasolin und di? gereinigten Artikel
sehen auS wie neu.

Sie können seidene Waists, Kleider.
Eoat's. Band. GlacehLndschube. Sa
tin Schuhe.
Gürtel. ?)okc. Pclzwaren, Äoas,
Muffs. Krawatten. LawnS. Timity
und Chiffon Kleider. Draperien, fei
ne Spitzen. Spihengardincn. wollene
Kleider wie Überhaupt alle?, was
durch Seife und Waffer ruiniert wür
de. trocken reinigen, weil cS.dann nicht
fadenscheinig, krimpt oder krauS
wird und das bügeln üöerflüssig
macht.

Sie können bei Ihrem Groccr ode?
m jeder Garage Gasolin bekommen
und zwei Unzen Solvite in der Apo.
thcke. welches weiter nichts ist ls Ga
szlinscife. Ein Waschkcssel oder eine
große GcschirrschüsZel vervollständigt
Ihre Ausstattunz zur Trockenreini
gung. mi.fr.Za

Es wird berichtet, dasz die bolländl Abschied zn geben,
sche Regierung in einer neulich er-- 1 Tieo erregte den Argwohn der

Erklärung, die sieben bei j zialisten und sie begannen ein Geschrei
V,f-..,.- , ,.f,,f4 ...S;(,..,. ., H'.n ((i.ii' Vn!fS

'Zabl der Opfer derselben auf. 43,
doch fürchtet man. das; die Zahl noch

. . .ri v r ft r
Iieigcn Iviro. ,te 'jatu vor verty-te- n

wird 200 übersteigen. Mitglie-
der der Staatsmiliz von Indianapo-
lis sind heute morgen um U-- i Uhr
angekommen, um die Stadt zu be-

wachen. Ta alle Beleuchtungsdrähtc
im heimgefuchten Tistrikt iveggerisseu
worden waren, wurde die Suche nach

Opfern während der Nacht bedeutend
erschwert. Heute morgen war
mit dem Wegräumen von Trü minern
mehrerer Gebäude .unter denen
mutmaszlich eine Anzahl Personen
verschüttet wurden, noch nickt volleit- -

,det. Eines dieser Gebäude war eine
Negerschule: mehrere blinder, die sich

zurZcit des Sturmes in demselben be-

fanden, sollen entkommen sein, die
Leichen anderer wurden gefunden
und man glanbt. das; noch etwa zwan-

zig ntehr unter den Ruinen liegen.

Hilfswerk organisiert.

Seitens der städtischen Behörden
wurden strenge Maszregekn getroffen,
um Plündereien zu verhindern und
Bürgernieifker Morris ordnete an.
das; Bandalen ans der Stelle erschas-se- n

werden sollen. Bor Ankunft der
Miliz waren Polizei und Feuerwehr- -

i leute von Louisville. gerade über dein
Ilun. und von efferfonville. das
drei Meilen entfernt ist. zur Stelle,
um die Ordnung aufreckt zu halten.

So bald als der erste Schrecken sich

gelegt hatte, wurde das.fustematifche
Hilfswerk organliiert.' n einer in

sder Eitn Hall abaevaltenen. eiligst
einberufenen Burgerperfammlung
wurde ein groster Hilfsfond gezeichnet
und Komitcs ernannt zur Unter-stühun- g

der Obdachlosen. Ter ?ond
wurde durch eine Beisteiter vom Han-delsr-

in Louisville und durch heute
eingelaufene, Beisteuern erhöht. Tie
Verwundeten wurden im einzigen
öffentlichen Howital der Stadt unter-
gebracht, im Gebäude der 55. M. E. A.
und in Brivatbänsern und Aer;te

jaus louisville uno enenonoiüe
leisteten den hiesigen Beistand und
die Zacilitäten der Krankenhäuser in
Louisville wurden zur Verfügung

.gestellt.

Schaden iiber $1,000,000.
Ter Stiirtn kam vom Westen und

tobte in östlicher Richtung über eine
Fläche von einer Viertel- - bis zu .'iner
halben Meile weit. Häuser wurden
wie Kartenhäuser umgeweht.- - Bahn-
geleise aufgerissen . und Telegraph-un- d

Telepkonpfähle niedergerissen.
Zwei Schnlhänfer westlich von Ear
llsle sollen umgeweht worden sein.
Ter stnrm richtete mehrere Meilen
weit aufs Land hinaus, entlang der
London Pike. Schaden an. ebenso

entlang der Charleston Road. Ein
nicht identifizierter junger Mann
und ein Frauenzimmer, die auf dem
Wege nach hier fuhren, wurdet über
einen Zaun in ein jyclo geschleudert
nnd getötet. Ueber den angerichteten
Materialschaden läfzt sich sicheres och

nichte sagen, koch glanbt :nan. das;
dasz sich derselbe ans über $1.000.000
belaufen wird. Ungefähr 300 Häu- -

1er wurden zemort i;b 1000 Per-sone- n

sind obdachlos,
' Tem Sturm ging leichrer Reg?n
voraus: von ersterem wurde am
schlimmsten der von der Arbeiter- -

, bcvölkerttng bewohnte Tistrilt heim-
gesucht, der in wenigen Minuten röl- -

lig in Ruinen war.

, Weite Strecke heimgesucht.
! o n d i a n a v o l i s. 2 1. März.
Ter Sturm, der gestern svät über
den südlichen Teil des Staates fegte

:Nat, so weit wie bis jeut bekannt, "0
Personen getötet. 150 verle-i- t und

meinen Materialschaden von rund
$2,000,000 angerichtet. Am schlimni-- :
steil tobte er in New Albaim, wo bis

t veimen geninden. worden
!unu. er Sie Staat erreirnfp.
hatte der Sturm jedoch fola'nden

i sazaoen verurzamt:
Holman Eine Person getötet,

zwe: verletzt. $10.000 Schaden'
Jefferfonville Eine Person tot,

!drei verletzt, nteiftere Häitfer muge- -

I rissen.
SnÜivüik Eountn Zwei ote

15 Verletzte. $500.000 Schaden.
I Hendrik Eonntq 20 Häuser
j Zerstört und 550.000 Schaden,
j Tistrikt südlich von Tecatur 5
' verletzt. $25,000 Schaden.
' Telaware Eounly 5000 Säa
i den.

Eoryöon 20 verletzt. Schaden
.von 810.000.
i Flat Rock. I. Eine Person ge-- i
tötet, drei verletzt. $0000 Schaden.

Zahl der Opfer steigt. -

N e w A l b a n y. Ind., 24. 2?ärz.
Um zehn Uhr heute morgen sagte

l'U UUUÜ ll'll..llll'l 11 l'UUClllli. L 1.4)111.11. IUIUM,
' schiffe betreffend, bekanitt gegeben! es dem früheren Zaren erlaubt, frei mItQ ßlnaftist l Bwdke-bat- .

das; die. deutsche am unherziireisen? Kann er nicht vonZrunhl als möglich eingeteilt wer- -

0 März ibr Schadenersatz für den
Mannschafts- - und Schiffsverliist und feine frühere Macht wieder, herzustel-- ;

bic Mithilfe Tentschlands fiir den j len? Tieser grosze populäre Unwille
! Wiederbau voll Handelsfahrern jtach j wnrde so stark, dasz man beschlosz, den
,dem Kriege angeboten habe.

Tiese Offerte," fügt die Erklä
rmig hinzu, wurde uuter deu Er
wäguugen der Humanität und guter
Nachbarschaft" angeboten.

i Weitere Schritte, die .man tat,
führten zu der deutschen Offerte,
deutsche Schisse für eine Rente in den
bollandlicnen dienst stellen zu wolle!'.,
Holland, heiszt es. wies diese Offerten
zurück, und die Eiaentümer v'.rwivaganda staiid. ermordet.
gerten auch die Akzeptierung für Milukofs nimmt wieder den Muud
schadeneriatz sur die verlognen! . voll
Matinfchaften. - j London. 24. März. Ter Min -

Y7:..:.. . ister des Auswärtigen, Prof. Milu- -

AUuerteu. Es U eine Produktive mmx einen Zettel, ant wel
u nn.nen alle Ge schrieben war: ch.will tnit

srigr.t koinmjit. E.' wurde'i" . .

. Mehr nls knochcnttockcn
.. . .

inlUlin C OrnUIiOIC kie- -

graphisten snr chistcn
i

dicust.'
!

i

:

Boston. 24. März. tt0l
--tlnt

hnFAitf in (4if

n.,-- . n; sv;,M-r,-
n

rt r,: i

chen drahtlosen Telegraphisten mx
den Tienst in den Küstenstationen in

nt wllt,
s4- -t v .IlIItIi.111.111111' I V'Jl'lllllllEllIL'l 11 III LT

Erwägung habe. .v.:.-.- : I

weibliche Operateure haben sich (iC I

;rcits freiwillig gemeldet.

Stieselschafter verhaftet.
F l in t. Mich.. 21. März. Ter :'.0

jCsaore alte Jesse Eadq wurde gestern i

wegen Verletzung,
des Loeal

- . Option
'

. Petzes mnarrcr. rus er icitgenom- -

mm M'.." fnn rr nwiiinit hnhon nrt
!

seinem Revolver Gebrauch zit machen,
wurde iedocti doran verbindert. Kln.
gen wegen der Verletzung des Loeal

!2ption-Gesetze- s und wegen Tragensjd.
ivon Waffen find gegen ihn erhoben
tvvt.iil.

Alle Milizen heimgeschickt.
! s a n A n t o n i o, Ter., 2 1. Marz
;Ait der mcrikanischen Grenze stehen !

';ctzt kein? Mtliztruppeu melvr. rans- -

te den der Brnderliebe fürAm. j
?) f 0 ,

u des Sieges als Austauich." fSJVcr. Staaten von nttland. '..z, zurückgebracht wurde, um Zen
' o n o o n, z. jjiaxi. .as ,ien- - aenau-

jtral-Komit- e der Tuma und Ver- - A. Sander und Ehas. N. Wtlnnen-srrcte- r

der konstituitutionellen Partei berg, befindet sich jetzt int Tombs- -

einigten wi uenic zugnn,lcn einer
republikanischen Regierung, welche

.womogl ch detl Namen ..Ver. staatc-.- t

!portatlonsosnzlcre in tort samHou-- i von Ruszland" tragen soll, wie Tepe- - nannten auf amerikanischem Boden
jston kündiaten beute an. dasz die Ab- - schen ans Petrograd besagen. Prof. ein militärisches Unternehinen gegen
reise des. ?X Michiganer Milizregi- - Paul Milukofs. Minister des An?--. Enaland organisiert zu habezi.
mcnts das Ende der Bewachung der wärtigen, ist der Führer'dieser Bcwe-- !

' Es wnrde gesagt, dasz Bacon e

durch solche Truppen bilde, jgung. gleicht straflos' ausgehen wird, da er

) '

j


